
Fürbitten
Jesus Christus ist der gute Hirte, der mit uns durchs Leben
geht. Er kennt unsere Sorgen und Nöte. Wir bitten ihn: Je-
sus, guter Hirt: Wir bitten dich, erhöre uns.
★ Für unseren Papst, für die Bischöfe und Priester, Dia-
kone und Ordensleute und für alle, die in der Pastoral tä-
tig sind, dass sie die Freundschaft mit Jesus, dem guten
Hirten, pflegen und sich von ihm leiten lassen. Jesus,
guter Hirt:  
★ Für alle, die du zu einem geistlichen Beruf in deine
Nachfolge rufst. Gib dass den Ruf hören, ihm mutig und
großherzig folgen. Jesus, guter Hirt:  
★ Für alle Mütter und Väter, Großmütter und Großväter,
für alle alleinstehenden und verwitweten Frauen, dass sie
wie der gute Hirt für die ihnen anvertrauten und begeg-
nenden Menschen liebend und verstehend da sind. Je-
sus, guter Hirt:  
★ Für alle, die in Pflegeberufen arbeiten oder zu Hause
Familienangehörige pflegen, dass sie deine Nähe spüren
und sie aus der Begegnung mit dir immer wieder Kraft
schöpfen. Jesus, guter Hirt:  
★ Für alle, die schwer krank sind. Der Herr stärke sie an
Seele und Leib. Er gebe ihnen die Kraft, ihre Leiden mit
den Seinen zu verbinden und mit ihm dem Sieg entge-
genzugehen. Jesus, guter Hirt:  
★ Für unsere Verstorbenen - besonders für alle Wohltä-
ter und Erhalter der Heilig-Grab-Kapelle - vollende an ih-
nen ihre Osterhoffnung und lass sie auf ewig in deiner
Liebe geborgen sein. Jesus, guter Hirt:  

Herr, du stehst uns treu zur Seite, du hast uns durch dei-
nen Tod und deine Auferstehung das Tor zum Himmel ge-
öffnet. Dein Grab wurde zum Ort der Auferstehung. Dafür
danken wir dir jetzt und in alle Ewigkeit. Amen
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Der Auferstandene Herr, der seiner Kirche sieg-
reich vorausgeht, sei mit Euch!

Was der Prophet Jesaija im Auftrag Gottes ver-
kündet,  wird uns heute heute am Fest der Weihe
der Heilig-Grab-Kapelle ins Herz und in die Seele
gelegt: "Alles Sterbliche ist wie das Gras und all
seine Schönheit ist wie die Blume auf dem Feld.
Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, wenn der
Atem des Herrn darüber weht." Jes 40,6f.

Doch nach dieser traurigen Wahrheit wird der
Prophet für das Volk Gottes zum Boten der Freu-
de. "Seht, Gott der Herr, kommt mit Macht, er
herrscht mit starkem Arm. Seht, er bringt seinen
Siegespreis mit: Alle, die er gewonnen hat, gehen
vor ihm her." 40,10 

Sein Siegespreis ist liebende Führung und Sor-
ge. "Wie ein Hirt führt er seine Herde zur Weide,
er sammelt sie mit starker Hand. Die Lämmer
trägt er auf dem Arm, die Mutterschafe führt er
behutsam." 40,11

Von Gott durch Jesus in seiner Kirche geführt
gehen alle, die für sich gewonnen hat, zur Aufer-
stehung mit Christus ins ewige Leben bei Gott. 

Halten wir ihm in der Stille unsere Freuden
und Ängste, unsere Schwachheit und Sünde hin.
Bitten wir den guten Hirten um Heilung und Be-
freiung,
--Stille--
P: Erbarme dich, Herr, unser Gott erbarme dich.
A: Denn wir haben vor dir gesündigt.
P: Erweise, Herr, uns deine Huld.

A: und schenke uns dein Heil
Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, du bist der gute Hirte.
Herr, erbarme dich.
Du kennst uns alle mit Namen. Christus, erbar-
me dich.
Du rufst uns, dir zu folgen. Herr, erbarme dich.

Tagesgebet
Allmächtiger, ewiger Gott, dein Sohn ist der Kirche
siegreich vorausgegangen als der Gute Hirt. 
Geleite auch die Herde, für die er sein Leben hin-
gab und die heute in österlicher Freude den Wei-
hetag dieses heiligen Hauses feiert, aus aller Not
zur ewigen Freude. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen
Sohn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und
herrscht jetzt und in Ewigkeit. Amen

Besinnung nach der Kommunion
Bergsteiger, die im Hochgebirge auf schwierigem

Gelände unterwegs sind oder gar in schroffen Fels-
wänden herumklettern, bilden – oft mit einem erfahre-
nen Bergführer – eine Seilschaft und müssen sich un-
bedingt aufeinander verlassen können. 

Ein schönes Bild auch für uns Christen: Der gute
Hirt, Jesus selber, geht uns voran und lässt uns im
schwierigen Gelände des Lebens nicht allein. 

Wir dürfen ihm vertrauen, er kümmert sich um uns,
gerade auch dann, wenn Widrigkeiten sich uns in den
Weg stellen, wenn er steil und beschwerlich wird. 

Folgen wir ihm getrost, denn er ist uns als Sieger
vorangegangen.


